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Bezirksverordnetenversammlung Mitte von Berlin 
Frau Bezirksverordnete Josephine Dietzsch 
Herrn Bezirksverordneten Felix Hemmer 
Fraktion der FDP 
 
über 
Vorsteher der Bezirksverordnetenversammlung 
 
und  
Bezirksbürgermeister 

 
Mündliche Anfrage 1898/V 
„Denkmal oder öffentliche Toilette? – Denkmal an der Rosenstraße leidet unter 
Vermüllung“ 

 
Sehr geehrte Frau Dietzsch, 
sehr geehrter Herr Hemmer, 
 
namens des Bezirksamtes Mitte beantworte ich Ihre Mündliche Anfrage wie folgt: 
 
Frage 1 
Wann und auf welchem Weg wurde dem Bezirksamt das Problem erstmalig 
bekannt, dass das Denkmal „Block der Frauen“ in der Rosenstraße als 
öffentliche Toilette missbraucht wird? 
 
Frage 2 
Wie oft wird der Platz um das Denkmal gereinigt und wie viele Müllbehälter 
befinden sich dort? 
 
Frage 3 
Welche weiteren Maßnahmen – sowohl reinigungstechnischer als auch garten-
baulicher Art – gibt es bzw. sind geplant, um das Denkmal als wertvollen 
Gedenkort attraktiv zu gestalten und zu erhalten und v.a. um Verschmutzungen 
durch Müll und menschliche Ausscheidungen zu verhindern? 
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Zu 1. bis 3.: 
Hierzu können vom Bezirksamt leider keine Aussagen getroffen werden.  
Das Denkmal steht auf einer Privatfläche. Eigentümer dieser Fläche ist die 
Wohnungsbaugesellschaft Mitte mbH (WBM). Allerdings wurden die kritisch-
hinweisenden Fragen an die WBM weitergegeben mit der Bitte die Missstände zu 
beseitigen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Sabine Weißler  
 


